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Eröffnung Dorfkeller Hanfthal



Innerhalb von zwei Jahren wur-
de das beim Ideenwettbewerb 
2006 prämierte „multifunktio-
nelle Kellerensemble“ der Dorf-
gemeinschaft Hanfthal fertig 
gestellt. 

Zur Verwirklichung dieses Großpro-
jektes haben 105 freiwillige Helfer 
insgesamt 4.478 unentgeltliche Stun-
den in das bis jetzt aufwändigste Vor-
haben der Dorfgemeinschaft Hanfthal 
investiert. Die Gesamtprojektkosten 
inklusive Einrichtung von € 82.500,- 
wurden seitens der NÖ Dorf- und Stad-
terneuerung mit € 17.000,-- und der 
Stadtgemeinde Laa mit € 10.000,- ge-
fördert,  womit  zwei  Drittel € 55.500,- 
aus Eigenmittel aufgebracht wurden. 
Unter Berücksicht-igung der Eigenlei-
stungen konnte eine Wertschöpfung 
von € 150.000,-- erreicht werden. 

Die Stadtgemeinde Laa erwarb das 
baufällige Haus nahe der Kellergasse 
„am Beri“ um die Abbruchkosten. 1996 
übernahm die Dorfgemeinschaft die-
se Arbeiten in Eigenregie. Zunächst 
war lediglich an eine Begrünung mit 
einer Mauer als Kellergassenattrappe 
gedacht.

Kellergassenarchitekt DI Kalch wur-
de mit einem Gestaltungsplan be-
auftragt. Dieser Entwurf fand großen 
Gefallen und die Idee des „multifunk-
tionalen Kellergassenensembles“ war 
geboren. Es entstanden in der Außen-
ansicht fünf Presshäuser in einfacher 
schlichter Kellerarchitektur. Im Inne-
ren verbergen sich ein großer Ver-

Multifunktionelles Keller-Ensemble wird als Dorfkeller eröffnet

Über Initiative der Gärtnerei 
Schmidl, Johann Schmidt von 
der Dorfgemeinschaft Hanfthal 
und Mag. Gerda Denner vom 
Tourismusverein wurde die Ak-
tion „Blühendes Land um Laa“ 
organisiert. 

Dabei sollen die einzelnen Kata-
stralgemeinden in den elf Gemein-
den motiviert werden, am Blumen-
schmuckwettbewerb „Blühendes 
Niederösterreich“ teilzunehmen. 

Mit den Bewerben „schönstes Blu-
mendorf, schönste Dorfeinfahrt,

anstaltungsraum, eine Küche, eine re-
vitalisierte stimmungsvolle Kellerröhre 
(Vinothek) und eine öffentliche WC-
Anlage. Die Dämmung erfolgte mit 
Hanf und der Innenputz besteht aus 
einer Mischung von Hanfschäben, 
Lehm und Sand.

Am 17. Februar 2007 war der Projekt-
start und noch im selben Jahr konn-
te das Kellerensemble  im Rohbau 
in 2.380 Arbeitsstunden  winterfest 
gemacht werden. Der milde Winter er-
laubte es, dass im Jänner 2008 der In-
nenausbau begonnen und die Keller-
röhre saniert wurde. Bis Jahresende 
wurde das Projekt mit weiteren 1.782 
Arbeitsstunden fertig gestellt. Im Jän-

Blühendes Land um Laa

Der fertiggestellte Dorfkeller wird am 25. April 2009 feierlich eröffnet.
ner 2009 erfolgte die Einrichtung des 
Innenraums der drei Presshäuser. 

Die Gesamtanlage wird künftig für 
Regionsfeste, als Hanfinformations-
zentrum, kulturelle Veranstaltungen, 
Bauernmärkte, Weinverkostungen, 
Seminar- und Bastelraum, sowie für 
Feste aller Art genutzt. 

Die Eröffnung findet am Samstag, 
den 25. April 2009 statt. Schriftsteller 
Alfred Komarek wird mit Weinviertel- 
und Kellergassenanekdoten das Eröff-
nungsfest bereichern. Dorothea Doris 
Hansal wird in einer Fotoausstellung 
„Meine Heimat – mein Hanfthal“ prä-
sentieren. 

schönster Dorfplatz bzw. schönster 
Tourismusbetrieb im Land um Laa“ gibt  
es zusätzliche Bewerbe, die zur Teil-
nahme möglichst vieler Orte anregen 
soll. Für die Sieger in den einzelnen

Bewerben gibt es Siegertafeln bzw. 
Sachpreise für Ehrenplätze. Die Akti-
on soll die Eigeninitiative der Verschö-
nerungsvereine fördern, die Lebens-
qualität in den Dörfern steigern.



Einen Wechsel an der Spitze 
der Dorfgemeinschaft Hanfthal 
gab es bei der  Generalver-
sammlung am 26. März 2009 im 
Dorfsaal Hanfthal.

Der bisherige Obmann Johann 
Schmidt konnte einen beeindru-
ckenden Bericht über seine 13-jäh-
rige Tätigkeit in der Führung des Ver-
eins geben. So wurden unter seinem 
Vorsitz insgesamt etwa 14.000 frei-
willige Arbeitsstunden, ohne Berück-
sichtigung der jährlich zusätzlichen 
1.500 Stunden des Verschönerungs-
teams geleistet. In dieser Zeit wur-
den  € 250.000,-- an Förder- und € 
150.000,-- an Eigenmittel für die Er-
neuerung von Hanfthal aufgewendet. 

Als große bauliche Projekte wer-
den die Dorfplatzgestaltung mit Ver-
einsbrunnen und Marienpark, der 
Dorfsaal, die Revitalisierung der 
Kellergassen und der Dorfkeller in 
Erinnerung bleiben. Unauslöschlich 
werden die Aktivitäten rund um den 
sanften Tourismus mit Hanferlebnis-
führungen, den Regionsfesten „Stür-
misches Bluzafest“ und "Advent am 
Beri“, die 850-Jahr-Feier, sowie die 
Positionierung als Top-Ausflugsziel 
im Land um Laa mit dem Namen Jo-
hann Schmidt in Verbindung gebracht

Gerhard Schmid – neuer Obmann der Dorfgemeinschaft

Der neue Vereinsvorstand präsentiert sich im Dorfsaal Hanfthal.

werden. Der bisherige Obmann-Stell-
vertreter und Schriftführer Gerhard 
Schmid wurde von der gut besuchten 
Generalversammlung einstimmig zum 
neuen Obmann gewählt. Ortsvorste-
her Thomas Eigner gratulierte dem 
neuen Obmann und bot gleichzeitig 
die volle Unterstützung von Seiten 
der Gemeindevertretung an. Als wei-
tere Mitglieder des Vereinsvorstandes 
wurden Franz Kriehuber als Obmann-
Stellvertreter, Theresia Karger als

Tag der Dorfverschönerung – Frühjahrsputz der Vereine
Am ersten frühlingshaften Tag 
des Jahres fand am 28. März 
der „Tag der Dorfverschöne-
rung“ durch die örtlichen Ver-
eine statt. 

Schon Tage vorher kehrten und 
putzten viele Bewohner vor der eige-
nen Tür  und die Gemeinde säuberte 
alle Straßen im Dorf  ganztägig mit 
der Kehrmaschine. 

Die Jägerschaft sorgte wieder für die 
Müllbeseitigung in Wald und Flur. 
Die übrigen Vereine widmeten sich 
dem Frühjahrsputz im Ort und Ver-
schönerungsgruppen waren gärtne-
risch tätig. Die Stadtgemeinde lud die 
Freiwilligen zu  einem gemeinsamen 
Mittagessen im Dorfkeller.  Die Betei-
ligung war infolge der witterungsbe-
dingten bäuerlichen Aussaat schwä-
cher als in den letzten Jahren. Die Jagdgesellschaft hatte alle Hände voll zu tun, um die Flur zu reinigen.

Kassier und DI Roland Moser als de-
ren Stellvertreter,  Johann Schmidt als 
Schriftführer und Günther Schmid als 
dessen Stellvertreter gewählt. Robert 
Kleinhagauer, Reinhard Dengler und 
Paul Six wurden als Beisitzer bestä-
tigt. Nach einem  Rückblick in Form 
einer Multimedia-Schau über die ab-
gelaufene Obmannschaft wurde Jo-
hann Schmidt zum Ehrenobmann 
ernannt und ihm die Ehrenurkunden 
übergeben. 



Am 4. April gastierte die Frau-
enkabarettgruppe  "Lauter  
Weibe(r)"  mit  ihrem    Pro-
gramm  "F(r)aulenzen" im Dorf-
saal Hanfthal. 

Nachdenkliches und Heiteres aus 
dem Alltagsleben von Frauen im 
Weinviertel waren das Thema der Ka-
barettgruppe aus dem Raum um Wol-
kersdorf.  Besonders die auf Hanfthal 
abgestimmten Sketche  kamen beim 
Publikum ausgezeichnet an. Das 
Kabarett wurde von der Dorfgemein-
schaft Hanfthal im Rahmen von "Kul-
tur ins Dorf" veranstaltet. Der Dorfsaal 
war, wie immer, gut besucht und die 
Dorfgemeinschaft Hanfthal sorgte für 
das leibliche Wohl der Gäste. Vielen 
Dank an die freiwilligen Helfer.

Kultur ins Dorf – Laute(r) Weiber begeisterten

Die Kindergartenkinder sorgten für einen herzlichen Empfang der Gäste

Dorfgemeinschaft präsentiert Hanf-Produkte in Budapest
Über Einladung von ECO-
PLUS-International konnte sich 
Hanfthal  beim NÖ. Wirtschafts-
club, Unternehmen aus NÖ die 
in Ungarn tätig sind, präsentie-
ren. 

Johann Schmidt referierte am 7. April 
in Budapest unter dem Titel „Zurück 
in die Zukunft – Wunderpflanze Hanf“ 
über Aktivitäten von  Hanfthal mit 
Hanf. Dabei wurden Hanfspezialitäten 
wie Hanfbrot der Bäckerei Uhl, Hanf-
mehlspeisen vom Hanfwirt Wagner, 
Hanfwurst der Fleischerei Pfennig-
bauer, Hanfblutwurst der Fleischerei 
May, eigener Hanf-Zwiebel-Aufstrich 
und Produkte der Firma NOWAKORN 
verkostet. Winzer Johann Spatzierer 

präsentierte seinen „Roten & Grünen 
Hanif“. Der Kontakt entstand über 
die Therme Laa, als ein ungarisches

Fernsehteam über innovative Unter-
nehmen berichtete und dabei Hanfthal 
einen Besuch abstattete. 

Johann Schmidt beim Vortrag in Budapest, Ungarn.

Der großartige Erfolg beim Blumenschmuckwettbewerb „Entente Florale Europe 2008“ ist 
für Hanfthal heuer eine besondere Herausforderung, seinem Ruf als Blumendorf  zu festigen. 
Wir sind daher wie im Vorjahr  mit  der Gärtnerei Schmidl eine Partnerschaft für ein „blü-
hendes Hanfthal“ eingegangen. Die Gärtnerei Schmidl in Gaubitsch gewährt für alle Blumen 
und mehrjährigen Pflanzen, die vor oder an den Häusern angebracht werden, einen sofortigen 

20%igen Sonder-Rabatt, ausgenommen davon ist lediglich die Blumenerde. 

Mit dieser Aktion wollen wir alle Haushalte motivieren, wieder durch Privatinitiative ein „blü-
hendes Hanfthal“ zu gewährleisten. Die Aktion gilt bis Ende Mai, verlangen Sie beim Blumen-

einkauf in der Gärtnerei Schmidl den vereinbarten Sonderrabatt. 



Am Samstag, den 18. April, 
stattete die Dorfgemeinschaft 
dem tschechischen Teilneh-
mer am europäischen Blumen-
schmuckwettbewerb „Entente 
Florale Europe 2008“ Tvarozna 
Lhota einen Gegenbesuch ab. 

Beim „Advent am Beri“ besuchte 
eine Delegation der tschechischen 
Gemeinde Hanfthal und präsentierte 
sich mit dem Männerchor und regio-
nalen Schmankerln. 

Beim „Fest des Speierling-Baumes“ 
hatten wir die Möglichkeit unser Dorf 
vorzustellen und unsere Hanf-Spezi-
alitäten zur Verkostung anzubieten. 
Weiters begleitete uns der Musik-
verein mit einer Gruppe um Kapell-
meister Gottfried Kölbl, die Hanfthal 
musikalisch repräsentierte. Bei die-
sem Sängerfest machte unsere Rei-
seteilnehmerin Juliane Dengler den 
Hauptpreis, eine Magnumflasche des 
Speierling-Brandes und einen Speier-
ling-Baum. 

Die Gemeinde mit knapp 900 Ein-
wohnern liegt an der Grenze zur 
Slowakei in einer geschützten

Partnerschaft mit Blumengemeinde Tvarozna Lhota

Die Reisegruppe vor einem der denkmalgeschützten Keller in Petrov

Landschaft an den Ausläufern der 
Weißen Karpaten. Die Ausflugsziele 
Aussichtsturm Travicna, Erholungs-
gebiet Lucina mit einem Stausee, das 
leider noch geschlossene Freilicht-
museum in Straznice und die denk-
malgeschützte Kellergasse in Petrov 

wurden bei dieser aus dem Fitness-
programm des Landes NÖ geför-
derten Aktion besucht.  

Die waldreiche Gegend ist ein erho-
lungsreiches Wandergebiet, etwa 100 
km von Hanfthal entfernt. 

(Werbung)



1996 hat der damalige neue 
Ortsvorsteher Günther Schmid 
mit der Einladung aller Ver-
einsvertreter und Meinungsträ-
ger im Dorf die Bürgerinitiative 
„Dorfgemeinschaft“ ins Leben 
gerufen. 

In den 13 Jahren meines Mitwirkens, 
davon 10 Jahre als Obmann des im 
Jahre 2000 aus Fördergründen über-
nommenen „Kultur- und Verschöne-
rungsvereines“ haben wir mit vielen 
Idealisten unser Hanfthal lebens- und 
liebenswert verändert. Dafür möchte 
ich mich bei allen Dorferneuerungsak-
tivisten herzlich bedanken. Nach dem 
Motto „Nach Neigung und Eignung“ 
wurden viele Talente im Dorf entdeckt 
und zur Mitgestaltung gewonnen. Es 
ist uns gelungen, dass beinahe jeder 
Haushalt einen Beitrag zur Ortsbild-
gestaltung und –erhaltung leistet. 

Lange und gut vorbereitet wurde nun 
Gerhard Schmid als neuer Obmann 
einstimmig gewählt. Als Projektleiter 
einiger Vorhaben hat er sich bereits 
bestens bewährt und sich beispiel-
haft eingebracht. Er übernimmt mit 
großem Engagement und frischen 
Schwung die Führung der Dorfge-
meinschaft mit einem verjüngten 
Team, das die Überparteilichkeit des 
Vereines dokumentiert, die auch ein 
Erfolgsgeheimnis unseres Vereines 
ist. 

Gemeinsam haben wir Hanfthal verändert

unseres Dorfes gebraucht werden 
und in dieser Tätigkeit auch Freude 
finden. 

Ein Appell an alle HanfthalerInnen und 
Vereinsobleute, denen ich für die gute 
Zusammenarbeit auch sehr herzlich 
danken möchte, unterstützt die Dorf-
gemeinschaft, denn gemeinsam kön-
nen wir das Geschaffene erhalten und 
noch viel erreichen! Wir tun es für uns 
und unsere Lebensqualität.  

  

  Johann Schmidt

Obmann Gerhard Schmid übergibt die Ehrenurkunde an Johann Schmidt.

Als begeisterter Dorferneuerer wer-
de ich mich auch künftig aktiv in die 
Dorfgemeinschaft einbringen. Als 
Ehrenobmann und nunmehriger 
Schriftführer möchte ich mich um die 
„aktiven Senioren“ und um unsere 
ortsnamensgebende Kulturpflanze 
Hanf weiter bemühen. 

Unsere Senioren sind ein wesent-
licher Teil der aktiven Dorfgemein-
schaft und ich bin überzeugt, dass 
wir in der Gemeinschaft zum Wohle

Kreativwerkstatt - neue Ideen für unser Dorf
Am 11. Februar fand die erste 
Kerativwerkstätte im Dorfkeller 
Hanfthal statt. 

Bei der von DI Edwin Hanak (Betreu-
er von der NÖ Dorf- und Stadterneu-
erung) moderierten Zusammenkunft 
konnten die Ziele der Kreativwerkstät-
te festgelegt und in 3 Themenblöcke 
eingeteilt werden. Dies sind Wirt-
schaft/Tourismus, Lebensqualität und 
Kreativität/Visionen. Die einzelnen 
Gruppen haben sich zu diesen Blö-
cken entsprechende Überlegungen 
gemacht und dies in einer abschlie-
ßenden Übersicht präsentiert. Die 
nächste Kreativwerkstätte findet im 
Mai statt - dann soll es bereits um 
eine mögliche Umsetzung der vorhan-
denen Ideen gehen. Die kreativen Köpfe von Hanfthal mit Betreuer DI Edwin Hanak.



Jahrgangsbaum 2008 gepflanzt

Alle Kinder waren bei der Pflanzung des Jahrgangbaumes 2008 anwesend 
und wurden anschließend in den Dorfkeller zu einer Jause eingeladen.

Im Beisein von Pfarrer Mag. 
Philipp Seher, Ortsvorsteher 
Thomas Eigner und Dorfer-
neuerungsobmann Gerhard 
Schmid wurde der Jahrgangs-
baum 2008 gepflanzt. 

Der Baum des Jahres, die Walnuss 
(Sorte Geisenheim 120), wurde von 
den Eltern des Geburtsjahrganges 
2008 beim Dorfkeller in der Keller-
gasse am Beri gepflanzt. Lebensbäu-
me sind ein Symbol der Zukunft, des 
Wachsens und Lebens. 

Beim Jahrgangsbaum wird eine Er-
innerungstafel angebracht, die fol-
genden Kindern gewidmet ist: Laber 
Tobias geboren am 4.1., Rogler Uwe 
24.1., Schinhan Lucas 2.2., Strebl 
Magdalena 31.5., Eckstein Hanna 
8.8., Pusch Jessica 15.8. und Cer-
mak Jonas 4.9.

Wir gratulieren unseren Dorferneuerungsaktivisten ..... 

Katrin und Franz KRIEHUBER

Unserem frisch gebackenen Obmann-
Stellvertreter der Dorfgemeinschaft 
Hanfthal und seiner Katrin gratulieren 
wir sehr herzlich zur standesamtlichen 
Hochzeit am 17. April 2009. 

Johanna ROGLER

Unterstützt das Verschönerungsteam 
im Unterort. 

Edith HERBST

Die Seniorwirtin sorgt für ein ge-
pflegtes Erscheinungsbild des Wirts-
hauses. 

Hochzeit 70. Geburtstag

50. Geburtstag
Reinhard DENGLER

Durch seine Kreativität bei den Reg-
ionsfesten  „Advent am Beri“ und 
„Stürmisches Bluzafest“ zählen diese 
Veranstaltungen zu den schönsten  
Festen weit über unsere Region hi-
naus. Mit seinem Leitspruch "Ein we-
nig müssen wir noch zulegen, dann 
haben wir den Durchbruch geschafft" 
ist er der Garant für immer neue Ideen 
und auch gleich für die Umsetzung. 
Unzählige Stunden werkt er im Ver-
borgenen - schon lange bevor noch 
alle anderen an die Vorbereitungsar-
beiten für die nächsten Feste denken. 
Von Seiten der Dorfgemeinschaft ein 
herzliches Dankeschön.    

Ehrenobmann Johann Schmidt 
gratuliert unserem Kreativteam-

leiter Reinhard Dengler

60. Geburtstag
Theresia ERDMANN

Gehört der Verschönerungsgruppe 
Dorfplatz an und ist mitverantwortlich 
für das gepflegte Ortsbild. Auch im-
mer  wieder beim Sauschädl-Team im 
Einsatz.

Christine JELEN

Betreut das Rosenbeet beim Natur- 
und Naschgarten. 

Christine BRAUN

In der Bastelgruppe und beim Deko-
rationsteam wertvolle Unterstützung. 

Helmut HOFER

Unterstützt die Dorfgemeinschaft seit 
Jahren bei allen Regionsfesten mit 
Kühltechnik und übernimmt selbst 
immer wieder mustergültig die Vi-
nothek beim stürmischen Bluzafest. 
Seinen guten Namen als Winzer stellt 
er durch Weinspenden das eine oder 
andere Mal unter Beweis.



Eröffnung Dorfkeller Hanfthal - Samstag, 25. April 2009
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14 Uhr - Eintreffen der Ehrengäste
 

14.30 Uhr - Eröffnung - Bläserensemble des MV Hanfthal

  Begrüßung der Ehren- und Festgäste durch Obmann Gerhard Schmid
 

Dorfkeller Hanfthal – Projektvorstellung
 

Segnung des Dorfkellers 
durch Dechant Dr. Christoph Goldschmidt

Ulli Mattes - Interview mit den Ehrengästen 

„Identität – Das Weinviertel und die Kellergassen“ 
Eine Betrachtung von Erfolgsautor Alfred Komarek

 
Meine Heimat – Mein Hanfthal 

Fotoausstellung von Doris Dorothea Hansal
 	
	

Anschließend Hanfspezialitäten aus dem Themendorf Hanfthal 
im gesunden Land um Laa und gemütlicher Ausklang mit dem MV Hanfthal.

Eröffnung durch Landesrat Dr. Stephan Pernkopf
in Vertretung von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll

Zeichnung von DI Christian Kalch
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